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Ein ganz besonderes Geschenk für Engelberg 
 
 
Seine Werke stehen im 
Alpinen Museum in Bern 
ebenso wie im Gletscher-
garten in Luzern oder im 
Naturmuseum Chur. Seit dem 
23. Mai hat auch Engelberg 
ein echtes Mair-Relief. Über 
12'000 Stunden hat der 
international bekannte Re-
liefbauer Toni Mair aus 
Unterägeri am Engelberger 
Relief gearbeitet, welches mit 
seinem stattlichen Ausmass 
von 205 x 150 Zentimeter 
seinen Platz im Engelberger 
Talmuseum gefunden hat. 
Das Engelberger Relief ist ein Geschenk der Fritz Carl Wilhelm Stiftung an die Einwoh-
nergemeinde Engelberg. Die Stiftung hat sich in den vergangenen Jahren gegenüber 
Engelberg immer wieder sehr grosszügig gezeigt. So konnte Engelberg dank der Stif-
tung Wanderwegprojekte für über 2,5 Millionen Franken realisieren. Die Stiftung, in ihr 
nehmen Trudy und Geny Hess als Berater Einsitz, übernimmt zu einem grossen Teil 
auch die Wiederinstandstellung des Erlebnisweges Aaschlucht. 
 
 
 

Verkehrsbehinderung Engelbergerstrasse 
 
 
Infolge Bauarbeiten an der Strassenentwässerung bei der Engelbergerstrasse, Ab-
schnitt Einmündung Bahnhofstrasse bis Erlenbach (unterhalb Esso Tankstelle), ist mit 
Verkehrsbehinderungen zu rechnen. 
 
Die Arbeiten dauern voraussichtlich bis ca. Ende Juli 2008. Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, die Signalisationen zu beachten und die Baustelle rücksichtsvoll zu 
befahren. 
 
Wir bitten um Verständnis. 
 
 BAU- UND RAUMENTWICKLUNGSDEPARTEMENT OBWALDEN 
 EINWOHNERGEMEINDE ENGELBERG 
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Baugesuche und Sonderbewilligungen 
 
 
Nachstehende Baugesuche werden gemäss Verordnung zum Baugesetz vom 7. Juli 
1994 (BauV) Art. 29 Abs. 2 während zehn Tagen beim Bauamt Engelberg öffentlich auf-
gelegt. Gleichzeitig werden die benötigten Sonderbewilligungen angezeigt. Einsprachen 
gegen die beantragte Baubewilligung oder gegen die Sonderbewilligung sind bis  
 

16. Juni 2008 
 
schriftlich und begründet, im Doppel an den Einwohnergemeinderat Engelberg, 
Dorfstrasse 1, 6390 Engelberg, einzureichen (BauV Art. 31, 36 und 37). 
 
 
- Bauherrschaft: Emil und Lisa Tschopp, Wasserfallstrasse 20, 6390 Engelberg 
 Objekt: Anbau Wintergarten  
 Ort: Wasserfallstrasse 20 
 Parzelle Nr. 2162 
 Zone: W3, überlagert mit geringer und mittlerer Gefährdung  
 
 
- Bauherrschaft: Gay J. Pfaendler, Rainstrasse 40, 6390 Engelberg 
 Objekt: Verandaverglasung, Änderung von zwei Fenstern, Anbau Vor-

platz  
 Ort: Rainstrasse 40 
 Parzelle Nr. 1674 
 Zone: W2B 
 
 
 
 
 

Parkplatz Mühle  

Zu vermieten per 1. Juli 2008 oder nach Vereinbarung beim Parkplatz Müh-
le (anfangs Schwandstrasse) 
 

Autoabstellplatz 
Miete CHF 80.00 pro Monat 

 
 

Interessenten melden sich bitte bei der Finanzverwaltung Engelber g 
Telefon 041 639 52 12. 
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    Erlenhaus 
 

Für einen guten Zweck 
 
 
Unser heiterer Kulturabend ist geglückt! Team und Heimleitung haben sich über die Be-
geisterung der Zuschauerinnen und Zuschauer sehr gefreut. Wir werden aus unserem 
Programm nun noch einen Theater- und einen Konzertnachmittag für die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Erlenhauses gestalten. 
 
Besonders gefreut hat uns die eingegangene Kollekte von CHF 500.00 für unseren 
Fonds „Demenzerkrankungen und Aktivierung“. Die Gelder, welche diesem neuen 
Fonds zufliessen, sind ausschliesslich bestimmt für räumliche Anpassungen, Einrich-
tungen, Anschaffungen sowie hausinterne Weiterbildungen und Projekte im Zusam-
menhang mit der Betreuung von demenzerkrankten Menschen. Die Integration und 
Pflege der wachsenden Zahl demenzerkrankter Bewohnerinnen und Bewohner stellt 
das Erlenhaus immer wieder vor neue Herausforderungen. Sie erfordern Gelassenheit 
und eine positive Haltung des ganzen Teams. Überdies brauchen wir für unsere Be-
wohnerinnen und Bewohner eine aktivierende Tagesstruktur sowie Räume und eine 
Umgebung, die Bewegungsfreiheit, Sicherheit und Orientierung bieten. 
 
Neben dem Fonds „Demenzerkrankungen und Aktivierung“ besteht der „Fonds zur 
Freude der Bewohnerinnen und Bewohner“, auch „Erlenhausfonds“ genannt. Aus die-
sem werden alle unsere Veranstaltungen sowie Geschenke und Blumen finanziert. 
 
Spenden in einen unserer beiden Fonds sind nicht nur im Jubiläumsjahr sehr willkom-
men – herzlichen Dank! 
 
Sparkasse Engelberg Clearing Nr. 6666 

 
zu Gunsten von  20 6.211.368.02 
Erlenhaus 
Engelbergerstrasse 6 
6390 Engelberg 
 

PC-Konto 30-38221-6 
 
Vermerk: 
Fonds Aktivierung 
oder 
Fonds Freude 
 

 

Voranzeige: Tag der offenen Türe, Samstag, 21. Juni  2008 
 

www.erlenhaus.ch 
erlenhaus@gde-engelberg.ch 
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E I N L A D U N G 
für die freiwilligen Helferinnen und Helfer 

 

 
 

„Brücken verbinden“ 
 

Die Wanderroute Engelberg bis Grafenort verbindet die Kantone Ob- und Nidwalden 
sowie die Gemeinden Wolfenschiessen und Engelberg. Daher freut es die IG Erlebnis-
weg Aaschlucht, die erste Teilstrecke des beliebten Wanderweges, Schwändliwald bis 
Obermatt, im sanierten Zustand ihrer Bestimmung übergeben zu können. Um dieses 
Ziel zu erreichen, waren Brücken notwendig. Daher nehmen wir das Motto und das ge-
schaffene Werk gerne zum Anlass, alle freiwilligen Helferinnen und Helfer in Verbin-
dung mit dem erreichten Etappenziel zu einer bescheidenen Einweihungsfeier mit Apé-
ro einzuladen auf 

Mittwoch, 25. Juni 2008, 18.30 Uhr, 
Besammlung beim Kraftwerk Obermatt, Grafenort 

(Autoparkplatz, anschliessend ca. 15 Minuten zu Fuss zum Einweihungsort, bitte gutes 
Schuhwerk mitnehmen) 

 

Die IG ist stolz darauf, dass sie es seit Herbst 2007 mit freiwilligen Helferinnen und Hel-
fern erfolgreich schaffte, auf die Sommersaison 2008 einen beträchtlichen Teil der 
durch das Hochwasser vom August 2005 zerstörten Verbindung wieder in einen intak-
ten Zustand herzustellen. Die Verbindung verfügt heute über Attraktionen, weshalb sie 
künftig zu Recht als Erlebnisweg angeboten werden darf. 
 

 IG ERLEBNISWEG AASCHLUCHT 
 (Engelberg bis Grafenort) 
 Der Präsident: Sepp Hurschler 


